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Allgemeine Chronik

Sozialpolitik

Soziale Gruppen

Familienpolitik

Der Verein „Familie 3plus“ reichte seine in der Unterschriftensammlung gescheiterte
Volksinitiative als Petition ein. Das Begehren wollte kinderreiche Familien steuerlich
entlasten und verlangte konkret Steuerabzüge von 13'000 Fr. pro Kind und 15'000 Fr.
für Familienarbeit. 1

PETITION / EINGABE / BESCHWERDE
DATUM: 21.06.2005
MAGDALENA BERNATH

Parteien, Verbände und Interessengruppen

Parteien

Konservative und Rechte Parteien

Zu Beginn des Jahres lancierte die EDU eine Petition «Für die Förderung gesunder
Familien und gegen die Gleichstellung gleichgeschlechtlicher Paare». Geschützt werden
sollen damit gemäss der Partei die Grundzellen des Staates Ehe, Familie und Kinder.

PETITION / EINGABE / BESCHWERDE
DATUM: 07.09.1995
EVA MÜLLER

Einer 1995 mit 88'000 Unterschriften eingereichten Petition «Für die Förderung
gesunder Familien und gegen die Gleichstellung gleichgeschlechtlicher Paare» der EDU
gab der Ständerat keine Folge. Nur die Forderung, die Grundzellen des Staates (Ehe,
Familie und Kinder) seien zu schützen, überwies er dem Bundesrat zur
Kenntnisnahme. 2

PETITION / EINGABE / BESCHWERDE
DATUM: 19.06.1997
EVA MÜLLER

1) BBl, 2005, S. 2628; LT und NZZ, 21.6.05; vgl. SPJ 2003, S. 132.
2) AB SR, 1997, S. 702 f.
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